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AWARo Services 
nah am Menschen 

In der Serie »Innovatives Österreich« stellen wir 
herausragende Projekte in der Wirtschaft und Verwaltung 
mit IT-Bezug vor. Diesmal im Blickpunkt: Best-Practices von 
Gemeinden und Ministerien sowie Top-Leistungen von auf 
E-Government spezialisierten Dienstleistern. 

Stadt Modhng und 
Pnsma soluuons 

DIGITALES ARCHIV FÜR 
VERORDNUNGEN 

1 Cier '<1use Kle Dokumtlfll al "fl,r.qs 
Gesc h:e Im Zuge aes ungster Mocleriu 

arungsschr,ttes einer !Or1 , 1e· ,!l der 
:.:itatl'verwall 1ng - wuroen a:e ,'«ten 
d g,:a ,s.ert und m t besteMnoen IT S stF< • 
n cn ,er' up't Das Ergebnis Ir tormaitor.P 

/erK?:tlrszelClle Booenmarkreruncen 
no /enanre ur,:enagen s1no toy,scn und 
ff"t'i:DaS!e<l aorumar 1r.11 usr.-> Verortunq 
u· ,g1IBlern "artenmate1,r: 0 r-,c1ss1ve 

!e·oes&r ng des tag ctien Burooe:r1eos 
·.., oei VerKenrsn1anung hat das nnova:1-

0."s·,eud ge Team oer StaorveNr.iltung 
gemt•nsam 11 l cem Modi nger EOV-01ens;
e1s,e· Pr.sm;i so il ons umgese:n. ■ 

www moedhng at 

Team Vermogensoewertung Pro1ekt1e11er Leopold 
Kur u 10 Patnck W nJC (Support1 Stehend Lukas 
F rs; Pr 5tefan Leeo Paul Con2e1mann Thomas Bolen. 

Magtst rat der Stadt Wien 

BÜRGERINNENSERVICE 
AM HANDY 
ffl 11 Sag s Wien unt1 <lern neuyeyr1incl1;• 
lWJ ten S1Jcfü;.:irv1ce etabliert 01e StJ<1t 
\'J, ,11 rr rnlerne Strukturen fur ein ;entral~s 
tlJrgerlnnennalles und rl11J1tales Ornrn1<.a11al 
Management Innerhalb von 15 01s 30 
Sekunve11 konne11 Burgnrlnnen Anlieyen 
Vu• ~11c t:nd Bescllwen1en per Aop dn cl,c 

Sta1it,c1wallung einfach und intu,hY ,enoen 
Sie ernallen laufend Statusmforrnat,onen zu 
nrem Anliegen Das Stamserv,ce ~orgt fiJr 
a,e we,1cr1e,tung ar die r aclld1enstslelle11 
lu' 8t:arbe1tung Ourcn e111 zentrale$ 
Monitonng wiro auch die f:1nnaltung cler 
Bearbeitungszeiten sichergestellt Mil aen 
Pro1ekt wird Wien mobiler. personhcher. 
:ernetzter - und 11n Dialog mit den Burger 

-

-Innen w1rcl die Verwaltung 
besser gemacht Das 1s: em 
Met1enste1n aui dem Weg zur 
d1g1talen Stadt 1 

vN1w wwn gv.at/~agswten 

gerndat NO 

KOMMUNALE 
BEWERTUNG 
13 1s dato w.rd ,r Gememocn ein 
1:.1 karnt1ra:es Rechnungswesensysterr: 
verwer,oet. Eire· erordrung zur0tge 
musseri Kommunen abhang1g von der 
Geme1ndP,große spätestens f!'1t • Janner 
?020 auf e n Dre1-Komoonenten-Recr 
nungswesen umste'len. Fur o:e kuntt,ge 
Vt:rrnogens·echnung s100 die ostt1rreich1· 
schün Gema111(ten getorclert in einem relativ 
kurzen le;ttensler das kommunale 
Vennogen ,ur Gc1nze l.lJ erhellen und zu 
hewerte; M11 cl::• Losung k5-EB, we!che 
von tler qrm(l:it MO enr.vici<.e t :rurde. 1st es 
mogltcr. aiese '<ornple~e Autgabe unter 
Nut1u11u vorllegendd Dater1 und mit Einsatz 
a, ;tom,nsier1er Bewertungsmethoden 
elfl/lent dur-:nzutunren. Bern,1s i .072 
Gernemden osterreiehw011 haOen s1cn zum 
Finsatz :on ><5-EB emSC111eden schon 735 
Gemeinden ,1roe1,e:1 prOOt,K: ~ cam,:. ■ 


